
Intelligenz - B?att zur Laibacher Zeitung 5^- 82.
Dinstag, den 14 October »823.

Gubermal - Verlaurbarungen.
Z. 117^. C u r r e n 0 e N r . 12355.

' des k. k. illyrischcn Guberniums in Laibach.
Womit das Anhängen, eines klemercn Frachtwaqcns an einen größeren bela-

denen Frachtwagen unter Strafe von 2 st. C. M . auf jeder Mauth-
station verbothen wird.

(2) Es sind der hoh?n k. k. Hofkan^len Anzeigen gemacht worden / daß auf
mehreren Straßen außer der häufigen Neberladung der Frachtwägen mit schma,
len Radfelgen auch oft der Unfug vorkomme, daß an einen beladenen Frachtwcl5
gen ein zweyter kleinerer anaehargt werde, wodurch die wohlthätige Vermehrung
der breiträderlgen Wagen gehemmt, und dasMauthgefäll verkürzt, auch dieStra-
ßcn bey dem Fortbestande der schmalen Nadfelgen durch das Emschneiden tieferer
Geleise beschädigt werden.

Um nun diesen Unfug abzustellen, ist i'm Einverständnisse mit der k. k. allgemei-
nen Hofkammcr des Anhang,-, kleinerer Frachtwaqen an größere verbothen worden.

Aur Aufrechthaltung des Verbothes wird eine Strafe von Zwey Gulden
C. M . für den angehängten beladenen Frachtwagen auf jeder Mauthstation,
Wo so chcr betreten wiro, festgesetzt.

Von diesem Verbothe wird jedoch das Anhangen von Cascschcn und Staats-
wagen an beladene Frachtwagcn, welche mcht selten als ein Commerzial^Artikel
in dieser Art an den Or t ihrer Bestimmung verführt werden , dann das Anhan-
gen eines leeren Frachtwagens an den andern leeren ausgenommen.

Welches m Folge hohen yofkanzlevdecretes vom Zo. August laufenden Jahrs,
Zahl'27577^335i, zur allgemeinen Wissenschaft und Darnachachtung bekannt
gemacht wlrd.

Laibach am i g . September 1823.

Joseph C a m i l l o F r e y h e r r v. S c h m i d b u r g ,
Gouverneur.

^ Joseph W a g n e r , k. k. Gubernial5 Natk.
s- i 95. Concurs Verlautbarung. ^^^ " N r . 1)2)5.
(1) Zur Besetzung der in Erledigung gekommenen Zeichnungs-Lehrersstclle an

der Kn^bcnhauptschule zu Rovigno ln Is t r icn, womit ein Gehalt von jährlichen
D r c y h u n d e r t F ü n f z l g G u l d e n E. M . verbunden ist, rvlrd, nachdem sich
über die erste Eoncurs^Verlautbarung vom 7. Ju r y l. I . , Z. 11017, kein Eandldat
gemeldet hat, hiermit ein neuer Concurs ausgeschrieben, und die dlcßfalllgc Con-
curs-Prüfung wlrd am 20. stovcmber l. I . an den Normalhauptschulen zu
Erlest, Gör ; , Laibach, Gratz, Klagcnfurt, Wien und Prag abgehalten wcrden.

Diejenigen, welche sich an einem dieser Orte der gedachten Prüfunq unter-
e n wollen, haben sich am Vortage des Eoncurses bey der betreffenden Normal«
Hauptschul-Dlrecuon zu melden, über die hierzu erforderlichen Eigenschaften
W gehörig auözuwelsen, dann am bestimmten Tage zur Prüfung zu erschcmen,



und ihi'e an dieses Gubcrnimn stvlisirten, cigcnhindig geschriebenen und mit der
vorgeschriebenen Zeugnissen über die zurückgelegten pädagogischen und sonstigenEtu-
dien, dann M o r a i t ä t , Religion, Alter/ Gesundheil, Sprachenkenntmsse un)
sonstigen Eigenschaften gehörig belegten Bittgesuche derDlrectiVn zu überreichen.

Vom k. k. Gubernlum des Küstenlandes. Trieft am 29. Geot>mber 182>.

' " ^ Stadt - und landrechtll^
z. F. ä ^ . (2) ' Nro.1609.

. Bon dem k. k. Städte und Landrechte in Kram wird anm!t bekannt gemacht: Es
sey über das,Gesuch des Johann und der Mar ia Feichter, in die Ausfertiguna. dcrAmor«
tisationsedicte rücksichrliä) der, auf dem den Bittstellern gehörigen, in der Stadt allhier
sub Nro. ^6 liegenden Hause und dem dazu gehörigen Garten, seit i5 . I u l y i76 l noä)
für die Summe von 200 ft. intabulirten, auf Stepdan '^ricdl lautenden, angeblich in
Verlust gerathenen Carta bianca vom 8. Augu!t 1753, zum Behufe der Löschung dcs
grunddüchlichcn Sahes gewiNlget worden. Es haben demnach a!Ie jcne, welche auf ge»
dachte angeblich in Herlust gerathene Carta bianca aus was immer für eincm Rechts'
gründe Ansprüche machen zu können vermeinen., selbe binnen oer geseftlichcn Frist von
einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem k. k. S tad t - und Landrcchte soqewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen ocr hcu
tigen Bittsteller Johann und M.^ria Fcichter die obg-dachte Earra bianca vom «. Auc.ust
1755 nach Verlauf dieser geftyllchcn Frist für getodtct, kraft- und wirkungslos erNärt
werdcn wird. Laibach den ä. Upril 1U25.

z. Z . 43. (2) Nro. 7258.
Von dem k. f. S tad t - und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemachl: VS

sey über das Gesuch des Herrn Ludwig Freyhc,rn v. Lazarini, Inhaber der h^rsckaft
Zobelsberg, m die Ausfertigung der AmortisaNonsedicte rücksichtlich der übcr das Hcri»
bert Graf v. Auersperg'sche, auf die Herrschaft Zodclsberg inta"u!irs? M^n t t l f t ungs»
Capital pr. 5oc» st. ausgestellten Earta dianca ddo. 12. Apri l 171^, rcspective des darauf
befindlichen Intabulationsccrtificat5 gewillia.ct worden. Os haben daher alle jene, wel-
che auf gedachte (5arta bianca aus was immer für cincm Rcchtsgrundc 2l!.sprüche ma»
chen zu können vermeinen, selbe binnen der geschlichen Fnst von einem Jahre, 6 Wo-
chen und 3 Tagen vor diesem k. k. Stadt - und Landrechtc sogcwisi anzumelden und an-
hänglg zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen dcs hcutigcn Bittstellers
Herrn Ludwig Freobcrrn v. Lazarini, die abgedachte Carta bianca rcspve. das daran bc»

' findliche Intadulationscertificat nach Verlauf dieser gesetzlichen Ins t für getodtet, ttaft.
und wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach am 27. December 1L22.

z.Z 375. (2) Nr . ,6c>9.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechtc m Krain wird anmit bekannt gemacht: Es

sey über das Gesuch des Joseph Stube, Handlungsdieners zu Marburg , Anton Stube,
t . k. Mauthcontrollors zu Baffoviha, und der Victoria Zarfcld, geborncn Stube zu Ncif«
n i h , in die Ausfertigung der Amortisationscdicte rücksichtlich der vom Anton Alcrander

, v. Höffern dem Lorenz Plciberg am' »0. May »7^7 über 60 ft. ausgestellten, seit 5.
März 1760 auf dem Gute Wagensoerg intabulirten Earta bianca gewilNget worden. Os
haben demnach alle jene, welche auf gedachte Carta bianca aus was immer für e'mcrn
RechtSgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist
von eincm Jahre, sechsWochen und drey Tagen vor diesem k. k, S tad t -und Landreckte
sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf wcitcrcs Anlangen
der hemigen Bittsteller Joseph und Anton Stube, dann Victoria Zarfeld, die obgedach«
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tc C.^rta bianca naä) Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gctodtct, kraft' und wirkungs«
los erllärt wcrccn wlrd.

^albact) den 22. März »l)23.

z. Z. 439. (2) Nr. ,329.
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in Krain rrird anmit bekannt gemacht: Es

sey über das Gesuch der Hclcna Deschmann, in die Ausfertigung der Amorcisations«
is'dicte rücksichtlich dcrvorgeblich in Verlust gerathenen, von den (Hhcleuten Ignazund 6a«
tharina Stcinmch, an dcn Ant. Gatschnig ur^er U. Febr. 1772 ausqcftcürcn, auf das
in der Stadt Laibaä) hinter der Mauer sub Oonsc. Nr. 246gelcgcneHaus, untcr 2c). Oct.
1774 intabulirten 6a^ta Bianca pr. 6c>c> st., wie aucd des dief-fälligen Intabulations-
Ceriificats gewllüact worden. Es haben demnach alleienc, welche auf gcdacdtc Carta
Bianca aus »v̂ s iinmcr für cinem Rccktsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen,
selbe binnen der geblichen Frist von eincm Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor
diesem k. k. Stadt- und Landrechte soqcwiß anzumelden und angängig :u machen, al)
im Widrigen auf wctteres Anlanqen der heutigen BtttsteNennn Helena Deftbmann, die
obgedachte Earta Bianca mit dem oarauf befindlichen Intadulanonscertisicate nach Vcr.
lauf dicftr gesetzlichen Frist für getödtcc, traft-uno wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach den n . Niärz 1625. ^ ^ ^

2.2. 6^7. 1^ 6 i t t 0. a<1 Ni-u. Z434.
(2) ^<I instanxa <N Samuele Ilaii-u, propri^l^l-io clella (!Ä5li giacenw in t^u^sta (^ittZl

al ^ r u . 562 , iu Äc!6ic?ti'N l i i ral;iui!« clclla Hi^nm-Ä ^Vona IlratllV'ioIi nata 2i<?si-l?i-, viene
t^iu(1ic.iÄlln«i>!« (Ilüiciatc» 1' i^notc» >̂088c?88uit! tlol ^L^itoril»!«? iztiornenta dclo 7. 8e<tcm»
dl-c! 1767, ro^llw nc?l>l' ^Vni llel I^li ^vvocHw <^in86pp« Xral/cko ^ intavolllw 1i i 5 ,
6t!llo 8io88n M«8e, ocl ^,nno^nol I^il). ? . ^aßina 5,2 r̂ ei- lioi-. c)5a car. /^8. a lavure!
di I?i(!Uo I^^II^iznc?!', 2 cal-ico sli (^inv. Valta. I^oitnei', (̂ lU8ef>s»e ccl Or8nl2 ^iu^ali
Xiei-loi-^ e (^iciv. Valta. e Ml l i ill <ünn8c>i ti si«l8 , non cke 2 s»t>8o cl^Iio <ÜÄ86 Nc>. 56 i , <»
562 pn8t« in c îe8<a d^inä, 2 clovcr nel termino cl' un ^ n n o , e 8<?i settimano in8inuare
» t^ue3to Ma^isli-atc» le 8U« ^.^ ioni , e i-a^ioni, e c-.in ^anta gicui-llmonto, ^uantocn«
5con50 ĉ uc!8tci ^«i-n^Inl? 56NX2 «H'lt!^», vcri'u 6elto Odügo, ^ielio nuci^a In3wn2a ĉ el
I'i'N^ii^tÄi'io 33mut>I« I l i i i re lli^Iii^i'ato nu l lo , ca38o, et arnniorNxxHto, con impos!»
xiunL c!i s>ei ^cl.lnn 8ÜLnxio al <1i lui pc»85(?880l'o.

val < îvicu ^lagiZtlato clella loäel^sima libelÄ ^larittiina dilt^ 0 I?orto lrilnct»
I'iume li i3 Mag^io i623.

3- 47- ^ " ^ ( 3 ) ^ Nro. 65o6.
Von dem k. f. Stadt- und Landrechte in Krain n îrd anmit bekannt gemacht: Es

sey über das Gesuch der,Frau M . Anna Gräfinn v. Paradaiser, gcbornen Gräfinn v.
Schallenbcrg, in die Ausfertigung der Amortisationsedicte zum Behufe der Tödtung
und landtäftichen Löschung nachbenannter/ angcdllch in Verlust gerathener, auf dem Gu»
te hopfenbacy haftender zwey Schuldurkunden und einer Cession, als: a) oer vom Hrn. Gr-
nestGrafen v. Paradaiser an den Pfarrer zuScharfenberg PhilippIc,c. ZcbuN lautenden
Earta bia.ica, dd. 16. IUNY1755, intab. 29. May 1760 <pr. 3oo ft.; d) der vom ddo. und
seiner Frau Gemahlinn Aloysia gcbornen Freyen v. Valvasor ausgestellten, an Philipp
v. Gerbin lautenden Sckuldobligation, dd. 1. September 1756 und intab. 2. Iuny 176»
pr. inoa st., und c) der Cession des Philipp Jacob v. Gerbin an scin^ M a m Maria
Icsepha v. Planncr gcborne Icntschitsch, ddo. 7. Jänner 1756 intab. 2. Iuny 176a, pr.
!oo0 st., gewilligct worden, (is habcn demnach aNe jene, welche auf gedachte in Verlust
gerathene zwey Schuldbriefe und «Zession aus w..s immer für einem Nechtsgrunde
"nsprüche machen zu tonnen vermeinen, selbe binnen der geschlichen Frist von einem

«2
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Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem f. k. Stadt - und vandrechte sogewiß anzu-
melden uno anhängig zu machen, als wicrigcns auf weiteres Anlangen der obbcmcld-
tcn Fr,lU Bii t ' tei lcr inn vorbedachte zwcy<Hchuldurt'unden und Session nack Vollauf dieset
stefthl'.den Frist für getödtet, traft« uno wirkungslos erklärt, und in Folge solcher Or«
tlä^ur.g auf f.'rneres Ansuchen in ocr Landtafcl«<gelöscht werden würden.

Laidach oen 22. November 1622.

Äemrliche Verlambarunqelt.
Z . i l 6 5 . darben- und Iugendzchcnt - P^.ckt-Versteigerung. (3)

Na hdcm die bisher abgehaltenen Licitationen über die Verpachtung der Garbcnze«
hcntc der Staatsherrs.^afc Frcudentkal und des Gutes ^hurnlack nicht bestätiget wor-
den slnd, so wird in Folge der Verordnung einer Wohslöbl. k k. Domainen-Admini«
stcation vom 25. September d. I . , Nr. 40^7, zur Verpachtung dieser Garbenzehente von
den Gemeinden O b c r l a i b a c h , V e r d , M i r t e , P o d l i p p a , S t e i n , P r e ß e r ,
O b e r w r e s o v i t z , U n t e r w r e s o v l t z , P a k u , Padesch, Laase, F r a n z d o r f , O h o -
n i z a , D ras l ^ za , W r e s o u z a , Sabo tscheu , Lasckze, P r i s t a u a , N i s h o u z , R a -
t i t n a , P a t u , G o r i t s h z a , D u l l e , dann von den Dominicalgründen zu Freuden«
t h a l , von Moosäckern zu V e r d , von Mooäackern zu D u l l e , von Moosgründcn zu
P r e ß er im Bezirke Freudcnthal, dann der Garden. und Iugcndzedcnte zu Kosch"
lek, der Garden« und Fugcndzebcnte von Unterfassen und Gcräuthcrn zu B i q a u n ,
dann des Garben - .^'hents von <Hta^tsgut Th u r n l a a ker D ^ m i n i c a l - G r ü n d e n
im Bezirke haasberg, auf den 23. Octodcr d. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 vis 5 Uhr, noch eine vierte Licitatlon abgehalten werden, welches' hie»
mit bekannt gemacht wird.

Bon dem Verivalcunqs - Amte der Staatsherrschaft Freudenthal und des Gutes
Thurnlaak am 2. O'tober 1823.

Z . 1166. M e i e r c r g r ü n 5 e« V e r p a c h t u n g . (3)
Von dem Verwaltungsamtc der Staatsherrschafc Freudcnthal wird hiermit bekannt

gemacht, daß zur Verpachtung eines großen Theiles der dießhcrrschaftlichcn Melerey
dann der Suvp^ns - Gründe zu Stein und Topolle im Bezirke Kreuz bey nicht bestätig»
ten übrigen Licitationen, in Folge Verordnung einer Wokllöbl. k. k. Domaincn-Admi«
nistrati,?n vom itt . September »^23, Nr . 3 ^ 5 , den 22. Octcber d. I . Vormit tags von
9 bis »2 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr , in der dicßhelrschaftlichcn Amtskanz-
lcu nock eine 4te Llcitation werde abgehalten werden, wozu man die Pachtlustlgen hie-
mi t einladet.

Berw. Amt Freudenthal am 2. Octobcr 1623.

3^ 1170- V e r l a u t b a r u n g . (Z)
D.ls k. k. Bcrgoberamt Idr ia bedarf emer Partie Wipbacher oder Görz^r

weißen Weines von 3c>o ^ a m n ^ Maß , welche im Wege der Versteigerung
behandelt werden.^ Diese Versteigerung wird am 29. Oclober d. I . um 9 Uhr
früh in dem oberamtlichen Sitzungssaale abgehalten werden, zu der alle' Liefe-
rungslustlgen emweder persönlich oder durch ihre Bevollmächtigten mit Beybringung
der Wemmu'cr zu erscheinen oder bis dahln auch schriftliche Offerte mit Bestim-
mung der äußersten Preise, entweder frey bis Id r ia oder an emen andern belie-
bigen Or t gestellt, zu machen haben.

Der Bedarf wlrd im ganzen Quanto oder auch nur partienweise versteigert
werden, wie es nähmlich dem Licitanten convemren wird. Die Lieferung kann
auf ein Mahl oder auch in mehreren Partien binnen /> bis 6 Wochen nach der
heutigen Verhandlung geschehen. Die Zahlung wird gegen gestampelce Quittung
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nach /eder Ablieferung contant erfolgen, und die ausgelegten M a u t h e n mi t Aus-
nahme des Zettelgeldes werden dem Lieferanten von dcm Bcrgobcramte vergütet
werden. K. K. Bergoberamt I d r l a den 2. Octobcr 182Z.

Z . 1,^5. F e i l d i e t h u n g s - Od i c t . (3)
Bon dcm Magissrate des landeSfürstlichcn Marktes Sa6'scnscld wird somit bekannt

gemacht: Es scy auf Ansuchen der Flau Mar ia Bcsj l gcdo>ncn Mokrin zu Laibach,
gegen oic Matthäus und AgneS Saucrschcgg. Vhelcute, wcacn turcb Urtheil behaupteter
701 ft. 40 lr . W . W . und 5c, fi. C . M . , sammt Iiebenrcrdindlichseitcn, in cie cxccutive
^cilbiethung dcö dcncn Letztern gchorlqcn, dlcscm Magistrate untcrtbänigen Hauscs sammt
Zugchör sub Urb. Nr . 9 in Sachsenfcld gcwiNigct norden, zurBoinahme der Verstei-
gerung rocrccn demnach drey Taasahungen / und zwar auf den 22. Octobcr, 22. Nov.
und 22. December d. I . , jedes Mahl Vormittag von 9 bis ,2 Uhr im Orte des zu ver-
steigernden Hauses zu Sachscnfeld mit dcm Belsahe anberaumt, daß falls gedachtes
Haus weder bey der ersten noch zweyten Tagsatzung über occr wenigstens um d«m gericht»
lich elhobcnen Schätzung«wcrth von 664 ft. K M . an Mann gcblc,ä t nerden sollte, sol-
ches bey der dritten Tags^hung auch unter der ^c l ahunq hintan gcgolen wcrccn würde.

Dcsien werden sämmtliche Kauftustige und insbesondere die intolulirtcn Sahgläu«
bigcr zur Abwendung des Schadens m»t dcm ^kys.ide verständiget, daß die Licitations-
bcdingnissc, so wie die Beschreibung der Realität und der darauf haftenden Lasten täg«
lich beo dlcsem Magistrate eingescbcn werden tönncn.

Magistrat Sachsenfcld am ' 6 . September '

Vermißte Verlautbarungen.
Z . »,96. ^ (1)

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottsctee werden alle jene, welche bey
dem Bellasie des scel. Joseph hoge etwas zu fordern haben oder zu solchem etwas schul«
den, aufgefordert, zu ter am 6. December d. I < , Bormtttags 9 Uhr angeordneten Li«
qultatlonSt^gsayUüg zu elschcmen, dey selber ihre vermeintlichen Rechte um so gewisser
geltend zu machen, als widrigens für Erstere der §. 614 des b. G. B . zu wil len habe,
Letztcrc hmgegcn werden durch den Hrn. Kurator des mmdcriähligcn Anton Hoge, Ferd.
E imandc l , im Rechtswege belangt werden.

Bezlrksgcr'dt Gottsckee am 3o September »323.

Z . »197. E d i c t. Nr . ,254.
( l ) Bon demBezirksgenchte desHerzoqthums Gottschee wird hiemitbekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen dco Georg Leschitsch von Moschwald, wider Mlchacl IeUnsch von
ebenda, wegen schuldigen 55 si. M . M . c. 5. <:., ,n die öffentliche Bclsteigcrung seines
Mit Pfandrecht belegten auf 54" ft. ib kr geriHtlich gcsäähten Real- und Mobilarve»
mögcns gewilliget, und hiezu crey Perstcigerungstagsahungcn, als die erste auf den 3.
Norcml er, die zweyte auf den ». und die drttte auf den 24. December d. I . , jedes-
mahl Bcrmittags von 9 bis 12 Udr in loco der Realität zu Moschwald mit dcm Bey-
satze angeordnet, daß wenn dieses Real« und Mobilarvcrmogen weder bey der ersten
noch zweyten Tagsahung um den Schähungsweilh oder darüber an Mann gebracht wer-
den tonnte, selbes bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

Wozu die Kauftustigen, welche dicscs zu überkommen gedenken^ an cbblstimmtcn
Tagen und Stunden in loco der Realirät zu Moschwald zu erscheinen haben, die dieß-
fälligen Licitationsbedingnisse können täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts
kmgcs.hcn werden.

Bezirksgericht des Herzogthums Gottschce den 4. October 1823.

3 ' "79» F e U b i e t h u n g s - C d i c t . (2)
b Bon dcm Bezirksgerichte Kreuz ist auf Einschreiten des Michael Kapla von Schern-
düchl, in die executive Feilbiethung der, der Gertraud Konzilia gehörigen, der Herr«



schaft Kr^uz unte- Ncct. 57r. 4"9 zinsbaren Kausche zu Presserje, lammt d m dabey be»
sindlichcn'lckcr, im ^erichllichen Schä^ungswcrrhe von 121 ft. L. M- gewi l l i g t , und zur
Vornahme derselben der erste Termin auf den 6. November, dcr zweyte auf den 10.
December, l. I . und der dritte auf den 10. Jänner 1625, jcdcs Mah l Vormittage um
9 Uyc oor diesem Bezirksgerichte mit dem UnHange bestlmmt, worden, daß wenn diese
Realität weder bey der ersten noch zweyten Fcilbiethungscagsatzung um den Sckähungs«
rretth odcr darüber angebracht werde l̂l könnte, selbe dey der drincn auch unter dcr Schätzung
hintan g?,zedcn werden wird. Die (^chähung und Licuationtzbedingnisse sind inderhieror-
t:gcn Gerichtskanzley einzusehen.

Bezirksgericht Kreuz den 3a, September 182I.

Z> '^76. (2) Nr . 534?"
Von dem Bezirksgerichte Kleselstcin in Krainburg, ist auf?lnlangen des Hrn. Bar«

thelmä Pfeiffer, Vormundes des Lucas und Blas Vcrhounig, wider Helena Bclhounlg
von Vrcg , Mutter und V^rmündcrinn der Lorenz Vcrdouni'g'schen Kinder zweyter Vhe,
weqen schuldigen Einsen und Unkosten, dic ösientllche Aellbiethum', nachgcnannter auf
2 l2f t . 52 kr. gerichtlich geschälter fahrender Güter, nähmlich lcs Vich^.s, C'etrcid», Fut«
tcr - und Strohvolratycs, der Wagen, dann der haus. und sonstigen Einrichtung, im Weqe
der Gxecution bcwilUgct, und hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 25.
Ottober, für den zweyten der 6. und für den dritten der 22. November »»25, Vormic-
ta^s von 9 bls 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in demDorfeBrea. m,l dcm
Beysahc bestimmt worden, das; llcse Fährnisse bey der ersten und zweyten Tagsa5ung
nur um ooer über den SchatzungSweilh, bey der dritten aber auch unter demselben
hintan gegeben wcrdcn. Bczittögcricht Kieselstein in Krainburg den 6. Oetobcr 1623.

Z. »176. E d i c t. " " ( 2 )
Das Bezirksgericht Staatshcrrfchaft Lack macht tckannt: Es habe über Ansuchen

. des Snnon Ienko, die executivc Fcilbicthung der dem Blas Nanth gehörigen, zu Kna»
pou H. Z. 3 liegenden, der Staatöberrschaft Lack sub Urb Nr. 1907 zinsbaren, gericht«
lich sammt der Ansaat auf 4^6 st. ,2 fr. M . M . geschätzten i^3 Hude und des auf 44
fi. 6 kr. geschätzten Mob i^ rö und 1?un(1i insti-^oli wegen schuldigen 26« ft. 3o kr. sammt
Nebcnverbindlichkeitcn bewilliget, und dazu den 4. und 27. November, dann 22. Decent
ber l. I . früh um 9 Uhr im Orte der Realität mit dem üersatze bestimmt, daß d.nannte
Realität sammt Mob,lare und I^unäa in8trli<:^ dcy der ersten und zweyten Feildiethunqs-
tagsahuug nur um oder über den Schähungswerty, bey der dritten aber auch unter drin
Schävungsiverthe verkauft werde.

Die Licitanonsbedingnisse und da3 SchätzungsprotocoN erliegen m dieser Gerichts-
kanzle» zur Elnjicht. . « , ^

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 4. Ottober 1623.

^ ' ^ 9 5 . ^ . ^ ^ V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von der k. k. Staatvherrschaft Sittich wird hiemit bekannt gemacht, daß für die

beyder zweyten Llcltation nicht an den Mann gebrachten dicßherrschaftlichen Qctreid«
und Weinzchente, und zwar die Gctreidzcyente in denen Gegenden Malledulle, bey
Stockendorf, Zcrauz bey Wukoviz, Aich> Bogavaß und Tcrnouza, dann die Wcinze-
hente in den (Vedlrgen Walllschcnoorf, Ober- und Unter-Reberze, Weinberg mit der
Staarsherrschaft Pletcrjach, Görtschdcrg oder Neustadt!, dann der Weinzehent sammt
Bergrecht in S t . Georgen« Berge ober hönigstein, am 20. O c t o b e r l. I . frühe unter
den gewöhnlichen Amcsstunden in der AmlSkanzley dieser Staatsherrschaft neuerdings
auf drey I ^hre , als vom 1. November itt23 blshin »626, mittelst öffentlicher Verstei«
gerung an den Meistbiethenden verpaßtet, sohin dic sämmtlichen Pachtlustigen so wie
dic Gewältsträger der Zeyentholden mit ihren auf classenmäßlgcm Stämpel versehenen
Vollmachten zur bestimmten Stunde vorgeladen werden.

Staarshcrcschaft Sittich am 27. September »Ü23.



M ' 3 - 5 »
Z. ,177. E d i c t. (2)

Das Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: Es habe über das Gesuch
kcr Michael Groher'schen Anverwandten und die iarüber gepflogene Untersuchung für
nothwendig erachtet, den Michael Grober, Ganzhübln zu Zarz, H. Z. 3 , wegen seiner
Unwirthschaft als Verschwender zu erklären, und ihm seinen Schwager Ctcphan Kobler,
Mit^Be^ichung des Verschwendccs Ghegattinn Agnes geb. Kodlcr, zum (Kurator aüfzu«
ftcNcn. Welches mit'dem Beysatze bekannt gcmacdt wird, -daß Niemand mit benanntem
Michael Groher V'erträae eingebe oder ihm ein Darlehen leiste, widrigcns ein solcher
Darleiher semes gemachten Darlehens verlustig und die abgeschlossenen Verträge null
una nichtig seyn sollen.

Bezirksgericht StaatSherrschaft Lack am 3. Octöber »823.

Z. 1,167. E x e c u t i v e . F s i l b i e t h u n q , Z. 2^74.
der Joseph Stermetz, vulg? GlaoitsH'fcksn Realität zu V i e r . am 26. Oct. ,623.

(3) Vom k. k. Bezirksgerichte zu Til l ich wird hicmil gemacht: Es sey auf 2lnlangen
dis Anton Klcmentsckitsch, Nealitäten-Besißer ^u L ie r , wider Ioscrk Stermctz, vulgo
Glavitsch, hübler ebendasclbst, wegen an ^a?ital sckuldiqcn ,375 si. i5 kr. C. M . ,
sammt Ncbcnverdindlickkeiten, in die össentl'^e Fellbicthunq der dkm Letzteren eiqenthüm-
liä? gehörigen, der Rel gionsfonds-Herrs^aft Si t t ich, sub Urb Nr. 73 im Hausamte

-dienstbaren, aû f 2777 ss. M . M . geri^lich geschätzten Hub. Realität sammt An» und
ttugehör gewilliget, und hi?zu dre« Verfteiqtmnqstagsal)unqen, als die erste aufden 26.
October, die zweyte auf den zss. Rovembet i625 und die dritte auf den 9, Jänner 162/i,
je^eä Mahl von früh Morgens <> bis ,2 M r Mittags im Orte Vier mit dem Versätze
angeordnet worden, daft Falls Liese Realität bev der ersten oder zwcytcn Tags.'hung nicht
um den Schätzungswerts oder darüber an Mann gebracht werden sollte, selde bey der
dritten auch unter der Schätzung Kintän qe^cben werden würde. '

Diese ausnehmend schöne, näcdft S t . Veith und Sittich liegende Rustical » Hübe,
dsr NcligioMonds-Herrschaft Sitticd dien'tbar, umfasit und besteht:

^ ) I n einem gemauerten, schönen und in gutem Baustande befindlichen Wohnhause
von 3 Zimmern, einem Speiigewölbe, einer gemauerten und gewölbten Kucke, dann
am sHndc aus einem gewölbten großen Weinkeller, verfchen mit einer mit Eisenblech
belegten Thüre; '

L) m einem^ hölzernen zweyten Wohnhaufe, mit eine? Wohnstube, Gctreidkasten,
und unterhalb Einsa):

<̂ ) in zweoen gemauerten Stallungen, in einem SchweinstaNe und in eincm ge»
mauerten Einsatz für 5<raut unl> Rüben, dann

v ) in einer schönen
Heu, Einstreu, und zur^Aufocwahrung dcr Acker« und sonstiger Wirthschastsgeräthe;
alles im gutcn Bauzustande;

1̂ ) in einer eingedeckten Cisterne, und
? ) in, laut u n v e r b ü r g t e r S t e u e r . Reg n l i r u n g s - A u s m a ß , an Äckern »3

Joch 929 Klafter, 5 Joch 3W Klafter Wiesen, und 16 Joch ,o53 Klafter Waldung.
^)ie diesifälliqen Licitationsbcdingnissc, die nähere Beschreibung dieser Realität mit

den Lasten, können in dieser Bez. Gerichts-Kanzlcy zü den gewöhnlichen Amisstunden
emgeschcn werden.

. Zugleich werden sowohl hiemit, als auch durck) eigene Rubriken alle übrigen inta.
bulirten und pränotirten Gläubiger in Folge §. 32ä d. a. G. O. zu dieser hubcnver-
steigerung vorgeladen.

Sittich am 24. September ,823.

3- 1164. E d i c t. (5)
Zur Vornahme dcr Feilbietbung des vom Andreas Martnack von Sredna Vaß ,

wegen 37 st. c. 5. c. in die Exccution gezogenen, dem Joseph Globotschnig gehörigen.
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Hauses sub Consc. Nr. 176 nl Ncumarktl, werden die Termine auf den ,5. Sevt^nbcr,
»3. October un) »5. November d. I . , jederzeit Vormitt'gs 9 llhr vor diesem Gerichte
mit dem Anh^nqe dcs §. ^26 a. G. (). bestimmt und den Aaustustiacn bemerket, daß
selbe die Zbäyunq und L îfationsbedingmsse bicramts einsehen können.

Beürks^erickt Neumarttl am 9. August il^23.
Anmerkung . Zur ersten F.'ilbietkuna^t^sahung ist fein Kaustustiqcr erschienen.

Z. 1 ,7, . E d i c t. (Z)
, Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auer^pera wlrd hiermit allgemein

bekannt gemacht: Es sen auf Ansuchen des Anton Podboi von Reifnitz, wegen
behaupteten 476 ss. Intere'fen und llnkostcn/ in die erecutive Feilbiethung der
dem abwesenden Jacob Bradatsch qeboriqen, zu Raplou qeleg-'nen, der Herrschaft
Weißenstein sub Urb. Nro. 72 dienstbaren/ und gerichtlich auf55o fl. geschätzten
1̂ 2 Kaufrechtshube gewttliqet, und ;u deren Vornahine der 3 i . October, 28.
November und Z i . December 182^/. jed^makl Vormittags von q bis 12 I lhr
am Orte der Realität mit dem Besätze bestimmt, daß we^'n diese Realiat beyder
ersten odcr zwenten Taqsaftunq nicht wenigstens um dcn Schaftunaswerth an Mann
gebracht werden könnte/ bey der dlltten auch unter dem>elben hintan aegeben wer-
den würde. Die Kaufsbedingnifse sind in hierortiger Kanzley einzusehen.

Auersperg den 2. Occober 182^.

Z. ^172. E d i c t. (Z)
Alle jene,^welche auf den Verlaß u) des zu Mcdvcdza am 21. Dec. 1820

verstorbenen Georg 3chmez; ^') des zu Klemossclniq am 22. Februar 1821 ver?
fiorbcnen Halbhüblcrs Thomas Iavr rn iqg, aus was immer für einem Nech^sgrunde
einen Anspruch ;u machen gedenken, haben dießfalls zu der vor diesem Gerichte
auf den 29 October 182^ bestimmten Taqsaftung, Nachmittag von 3 bis 6 Uhr
zu erscheinen und ihre Ansprüche rechtsgelcend darzulhun/ widrigens nach §. 8 iH
b. G. P. abgehandelt werd'n würde.

Bezirksgericht der Grafschaft Aucrspcrq den 10. September 1823.

Z. 1168. Con cur.s° E r ö f f n u n g . Nr. 782.
(3) Von dsr Bezirkso5ri>keit Ponovllsch, im Laidacl'er Kreise, wird hicmit bckannt

gemacht, daß zu Folgc H-ns.bllcßnnq dê  hohen Gudcrniums zu L̂ .ibach vom 5. Juno
l . I . , Nr. 7007, in dem Markte Waacsch, ein Bczirts - Wundartt an.acstcllt werden
solle, der die ivun5ärztli,l)en «'öcstl äfte i>es gc,n;en Bczukcö Ponovitsch und cincs theils
des Bezirkes Egg od Po pcisch zu versehen kadc'N wird.

Diejenigen, wc^c sich zu dieser neu creirten, mit einem jäbrl. stxcn Gehalte von
90 ft. verbundenen Stelle geelgensch f̂tet fühlen, haben ihre documentirten Gesuche diö
(Knde Octoder 1823 bey dcr qefertiqtcn Bezirt5ol.-r>atcit einzureichen.

Bezirksobrlgkcit Ponovitsch am l. Octobcr 1823.

Z. 1162. N a ch r i ch t. (3)
Es wird ein Darlehen von i5ao fi. oder 2000 st. gesucht; wer solche dar-

leihenwi l l , beliebe sich beym Herrn Or. Reueschitz anzumelden, der die vollstän-
dige Sicherheit dieses Gesuchs-Alllehens ausweisen wird.



D ^ Glü'ernialeVcrlautdarung. ^

Durch die Ernennung des Controllors beym hiesigen k. k. Gubermal ? und stadt-
u.id landrechtlichen Haupttaxamte, I oh . Wang, zumTaxator daselbst, ist die Eon-
vcllorsfti'llö mit einem jährlichen Gehalte von 800 st. in Erledigung gekommen.

Wer d̂ ese Stelle zu, erhallen wünscht, hat sich mtt den vorschriflma^igcn
Zcua,nssen über die erforderlichen Kenntnisse, dzc Moralität und jVine bisherige
,D^.l^UttÜung, endlich noch mit der vorschrlstmäßigen Dienstcautlon von 800 ft.
E. H«. bis 5. November d. I . hierorts gchörlg auszuweisen.

Vom k. k. Myr. Gubcrnlum. Lalbach am 6. October 1823.
F r a n z R i t t e r v. I a c 0 m i n i / k. k. Gub. ^>ecretar.

Kreisämtliche Verlautbarung.^
^ . 120c). .>v V V I 8 0 ^ . . 8/,7q.

i'ioi'<3 i08iclo!N(? li ?ri68^o ri^c;l,!i!l.l> 1a rni^nol- uss'oll.Ä u^l^niUasi noll'^.8t2 p,H>-
l)1lQli eli6 ol)I)(3 Iiiozo in <̂ nc;8i.2 t^il.!.^ nc)i ^lurni i 5 6 16 prc>55. ^^58. 3<2l.t.<3iil-

I . K. ^Ivu^^c; noi lüiioolo d^iünt,o i i îrimc» 86me8li-e doU'^niio Ni l i taio 1824,
cci avciido ^6iolo 1o ^rcioci^o I^coci»« ^ t u l i l , u clo«6!.l>dc) ci'l ilniiovaro i« rr in-
l^ ivo tcQcleini 3, ^ Io tiNO^ vicne ii88nto i ! ^inrno 17 del eurl6nt6 0t,w1)i-6 nci
ĉ nälc; 1111' ^^)06NÄ (üoiiiinizziunc: ?o1ino0 NÜ'^aro uii8ta clivcri'ä »Ue n^ovc:

1MU. (Ü1i<3 In 8>lä^6No ^I-Ü^talivo avrai^no Ino^o nc;I locnle sil cfii«8l.' In^).

2clu. (̂ 1iL 1l? occorton^e vei-i-anno 8^liari'enäat,6 8ia comniiNivainLiNe 812
in6lvi<1ull1ni6nr<2 Ä nii^lior 0 mi^ l io i i oll^iendi.

3?>o. ^ I lo 2 8Mna 3n1)5ri-enäH VLi-ranno iiiiimo88i ^nl.ü 1 Hnniisic.'Ni i i i l l i -
'viäni äi snilllun^NL i-oli^ionO) 0 clia Lorniii^Ua 1'^8l^ nun vcrrannu uce«l.l,^t6

^ 0 . 1 / oksoir« äovranno ^)rc:3c!Qwi8i in 180,nw ' 5^3 <HomnnL8iont:.
5i.u. lÄ»8Q^oc1nn0l7ei'(:nl.o ^ l i m ^ cli ^ol.oi' 088010 aminL880 »11'ols«i'w 6a-^

^iH äc^^uiic: nd lc innni c1c:Ua clc;l<2g:N» ,^0iilmi88ic)no un.i 8o,mma in eonllm1.l 6i
lwi'ini 1200 .'lineno, nn l,a1c1(̂ 08li.c> vt)i!̂ i-<.?8lil,v>n,<) ^cinlinil^i 1' ^5ta a clii non
5ai'a iillul8io ini^liore olsoreiNc:; i i ä6^<^8N0 ^c>, 6 cloi n i i ^ io r oss'eronlo dovra
î 6t3i><3 nc1i/(Ili58u äei IlNj). !<<?Z. Hiagax^ino d^Ilo ?iovianc1e lino a oUo 220N

'(Zur Beylage Nr. 62).



Hauses sub «Zonsc. Nr. ,76 m Neumarktl, werden die Termine auf den ,5. Sevte<nbcr,
i3. October un) i5. November d. I . , jedeneit Bormitt,qs 9 Uhr vor diesem Gerichte
mit dem^Anhanqe des tz. ^26 a. G. O. bestimmt und den kauflustigen bemerket, daß
selbe die HKihunq und Li>.'ttätionsbedinqnisse hieramts einsehen können.

Beürks^ericht Neumarktl anl 9. August ,823.
Anmerkung . Zur ersten F.'ilbiet'kunq5t^sahunq ist kein Kauflustiger erschienen.

Z. 1 ,7 , . E d i c t. (5)
^ Von dem Beu'-ksgerichte der Grafschaft Auer<pera wird hiermit allgemein

bekannt aemacht: Es sen auf Ansuchen des Anton Podboi von Reifnitz, weqen
behaupteten ^76 ss. Interessen und Unkosten, in die crecutive Feilbiethunq der
dem abwesenden Jacob Bradatsch qeboriqen, zu Rc^lou qeleg.-nen, der Herrschaft
Welßenstein sub Urb. Nro. 72 dienstbaren, und qcrichtlich auf55o N. geschätzten
i j 2 Kaufrechtshube gew'sllqet, und ;u deren Vornahme der 3 i . October, 28.
Nouember und 5i .^ December 1823,. jed^mabl Vormittags von a bis 12 Uhr
amOrtederNealttat mtt dem Benlafte bestimmt, daß w e ^ d>cle Realiat beyder
ersten oder zwenten Taqiahuna. nicht wenigstens um den Scka>maswertk> an Mann
gebraut werden konnte, bey der drttten auch unter demielben hintan aeqcben wer-
den wurde. D:e Kaufsbcdmgmsse sind in hierortiger Kanzley eln^uschen.

Auersperg den 2. Ocrober 182^. H > / «.

Z . ^172. E d i c t. (Z)
Alle jene,.welche auf den Verlaß 3) des zu Mcdvcdza am 21. Der. 1820

verstorbenen Gcorq l^chmez; 1>) des zu Klelnossclniq am 22. Fcbruar 1821 ver-
storbenen Halbhüblers Thomas Iavorniqg, aui« was immer für einem Nechtsqrunde
einen Anspruch ;u machen qcdenkcn, haben dleßfalls zu der vor diesem Gerichte
auf den 29, October 182^ bestimmten Taqsalzung, Nachmittag von 3 bis 6 Uhr
zu ersch^nen und chre Ansprüche rechtsgclcend darzulhun, widrigens nach §. 814
b. G. B. abgehandelt wevd.'n würde. .

Bezirksgericht der Grafschaft Aucrspcrq den 10. September 1823.

3- ^63. Con cur.s. E r ö f f n u n g . Nr ^N?
(3) Von der B^zirfs^ri,^eit Ponovitsch, im Laidaä er Kreise, wird hicmit^blkannt

gemacht, daß zu ^olgc vsnls.dllv^lüq des hohen Gudernmms zu 3.".idach vom 3 ^untt
l . I . , Nr 7007, m dem Markte Welsch, ein

^ gan^n Vczukcs Ponovitsch und cincs Theils
des Bezirkes Egg od Po pcisch zu versehen bad̂  n wird. ^

Dicjcmg'n, wekte ,iä) zu dieser neu crcirtcn, mit einem jährl. firen Gcbalte von
90 ft. rcrbundenen ^tclle ge..qcnschaftet fühlen, haden ibre documencircen Gesuche hiö
Ende Ocwdcr iÜ2^ bey dcr qefertiqten BczirkSobriakctt einzureichen. " " " ^ r v.v

Bczirksobrlgkctt Pon^vttsch am t. Octodcr ,823.

3» " 6 2 . N a ch r i ch t. (3)
Es wird ein Darlehen von i5oo fl. oder 2000 st. gesucht; wer solche dar-

leihen w i l l , beliebe sich beym Herrn Or. Reoeschiy anzumelden/ der die vollstän-
dige Sicherhett dieses Gesuchs-Anlehens ausweisen wird.
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Gl^ermal-Verlautbarung. ' ^
,^-125)3. ' ( l ) Nro. I26^f>.

Durch die Ernennung des Controllors beym hiesigen k. k. Gubermal - und stadt-
Uüd landrechtlichcn Haupttaxamte/ I oh . Wang, zum Taxator daselbst/ ist die Con-
Ucllorsstelle mit cinem jahrlichen Gehalte von 800 ft. in Erledigung gekommen.

Wcr diese Stelle zu, erhalren wünscht, hat sich mtt den vorschrifcmä^igcn
Zcug.nssen über die erforderlichen Kenntnisse, dzc Moralität und ftine bisherige
.D^z i l t t s tung, endlich noch mit der vorschrlftmäßigcn Diensicautlon von 600 fl.
E. M . bis 5?. November d. I . hierorts gehörig auszuweisen.

Vom k. k. illyr. Gubernlum. Lachach am 6. Octoder 182.^.
^ ^ , F r a n ^ z ^ U n ^ r v. I a ^ n ^ n l , k. k. Gub. Secretar.

Kreisämtliche Verlautbarung.^^ -^

^c),v/o«6 M/l'ttt^e ^e^' ^ ^065t I /,i() ^'o^e,/^^t? 182Z

(1) ^V^!i6o 1' Im^ . Kc;^ (^ovorno 0 1' I t t l^. 1̂ .0̂ . t^QniaMo Ni l i^ i '6 811NO'
lioic? i68icio!!l,e a ?rle8lo ri<;<3l,!i!l.!> 1^ ini^nu'i- uffci-iH ul,!^nn^8i n«II'^.3^2 p,il»-

^no ^or 338icnl'5i'6 in via di 3^I)arr«nd» 1a ^>i-0Vvi8ta clei I^atilrali ad VI80 ciLllc;
I. K. I'vu^^c: n<?1 lüiieolo dur^ln^o i i ^rimo 86m<38tll2 doll'^nno Nilituil? 182/

wnvo ionäenn a 52I0 üno^ vic:no Ü83nto i' ^^110 17 del «Ullent« Ottodi-e i icl
ĉ nalo vni' a )̂̂ 08Ua (^oininiäZioii? t'ulirieo Hliluaro nii5l,a dlveiia aUe imove
ti^Nativo.

I I c!io vione )̂0rd2<.0 col ^ro8c:nl.c: a eotnuiiE noüxia^ con II 8e."NQnü av-
voililnc>ini.

imo. l^lie 1a 8ndc!<°nc ^raUlttiv« avi'anno I^io^o nc:I loolllo di cni,c!8l,' Inip.
1̂ .0̂ . Na^axxiiio deii« I^roviandc: Ni i i tai i ueiie con8^et,c: 0l6 n/H.iinoridiäNL n«1
s>iodcU0 ^iorno 17 Onolii'«. '

2du. (̂ 1iQ 1o «CQoi ion^e Vc r̂̂ anno 8i!ll>ari'6ndat6 812 comniaüvanieiNe 312
mdividr^imen.^ ai mi^lior 0 mi^lioi'i oüeientt.

Ixc». ^I^o 2 8Mnda 8n1)ar-i-c:n.da vc-rranno ainm<?58i NNl.i 1 crnn^sjcan indi-
>idni di cjiinlunc^ill reii^ione) c olio ^ornii^a!.a 1'^8la nun vciiannu u^emwte
^08^0ii<)ll utt'<2lt.l?.

^ 0 . 1^ okforrc; dovi'INNu )̂rc:8<3Nwi5l in i8orii,t.0 ' aiia (^oinini^ionc?.
5l.u. lÜiüÄciiudnn ollc:rt;n^ ^)liwa di )̂<Nor c:88c!ro annnL880 all' cMrla dn^

^12 do^u !̂<2 ncllc iNLni dclla dc l̂o^n^a (^oinmi^^ionc; una 80inma in eonUm1.l di
"orini 1200 alinono; nn l̂ ai dc^o8^c> v<3iia i-<.?8lî nn<) ^c?rn)inala 1' ̂ 5 ^ li ci^i nan
5ai-̂  iili^l8tu mi^llQl'6 alsoientc:; i i d6^u8il,o ^6^6 dc;1 ni i^ ior uü^ionic: dovrä.
^^6tIiE noI1 '̂<I!a55a dei Ini^>. IloZ. Ua^ax^ino dolio ?ioviando iino a clio non

'(Zur Beylage Nr. 82).



8ia a1)I>n88iNa 1a 5N^oric)re dco.i^ianc: Qoila ^n>i^' v^^l.'i a^^i'nv?.!.^ o ri^oNlNa ! l
8ii» ollorla ncl ^ l i i i io c,a80 lino a clio non 8ia a^älOiil'ii'x.) cxl n io^o Z,' iiül, t',:.^
x:on<3 lc^aic: l l cx>nli'a1.!.c) da 8l.a^ilii'8i.

6<^. (^Iic !<?, n l ler iu i i condixioni t)d olddi^In d(,'I!a l i^^^nla 3nl»arranda

5ono c,6^c;n8!l)ili, nc-lla (^ancllllkn-ia di c^nc:̂ ^ 1n,i). I^o^. ^isixla äollc? I^^o-

Vl^n^o N i l i t a i i .

p085a 688<2i'<: il, nuinero dciia ^ r n ^ ^ a d ie Io i lin^iaxxcr?^ i,c,li >i nli(> iü 'i:»c>ls>

NT0mc!iî 0 n^s> l̂ii'<3 5^^r088ini3livamc;n^<3 cilNei'ininIi'O I' uccoi'iO^iT'a d«l ^ .Un-

ivili n<:r 1(5 8nd<.1mt,a tillc: (^i iaini^ioni; ii^a 8^oian^08i clic; nor i! "iui'i>" <^l^'

.̂8da le C08C »al^nno cloci^c; 8lnu ad nn certu ^inndo, «i «onanno n l i xa co^

nilinicai'6 äi Qaneol'i'ciil.i <̂nc:11<3 nol,ixic; cli oni.l!^I>i8c)"ii^'>>>^io noi' lo lo iv^ol^.

Î ĉ - I« 22 ätaxioni dcl lüordolio ^lilidai'o di ĉ vic:8l.0 tüil oolo noi n^ccndo i!
"ioi-nalioi-l: ^iso^lio

H 8o sioi-xioni I'anc a ? /^ di i^into 1' nna
„ 4^ i'imn ^andci i« di 8t^o o<;ni ln<286, <:d a i/^o s^c'l ^.i^i^l da lo^o -i

20 llini^i i l faseio (o^ni triinci^i-o.
?ei-1i iiomini addcni al 801-vixia dc:i r.?^l (^avM cli i,/,/n i^oncliü por i

t^avniii medc;8iini occorrLranno irioltrc all' in^iica dal di inlo ?,Iarxo n nl i io
^.piilo 182/^.

^ollaslaxiono äi (-i-Hdisca /̂  ̂ a?.ioni?ano a 7/^ di f i lnw l' nua ^
6 dclt« ,̂vc)na a 1/6 di ^1V;!/.on dclw ? lli ^iorno ^
3 dono I^icno a 10 sunli dl l lw )

^ 1^' 18^88^ occorrtünsa ^iarnaliora vi 8-:»i a ancli« in (-orixia c^ialara verbann«
oollo^a^i anQli<3 in qu.?8t,a ^^axiono doi rc^i (Üavalii di raxxn.

001^1^1^ 1i 5 Onol'ra 182^.

^,nl.0nio (^O"llH

" Stadt- ulld IansseMiche"Verlautbarung^ " ^ " '
3- '212. (5 d i c t. Nr . 4^6o.

(1) Von dem k. k. S tad t , und L.indrecdte in Krain wird bekannt acmacht: O i seyen
zur Bornahme der von dem BezirlSgcrickte ^hurnamhart als Con.-ursinstanz über An-
suchen deu (Zoncursm.issc. Verwalters Anton ^ o r n , lcwilliglcn i^ilbi>,'thung der zur
Andreas PotMchmg'jchen Goncurömassc gehörigen Tschctschtetft^n Gü l t , drcy Termme
und zwar auf dcn iä . August, 22. Septeinbcr und 20. Octobcr d. I . , z'edcs M a h l um
To Uhr Vormlttags vor diesem k. k. S t a d t ' und Landrcchte mit dcin Beosahe bestimmt
worden,_daß n^cnn diese Rcalltät weder bey der ersttn noch zweyten Feübicrhungstagsa«
tzung um den ^cbahungsbctrac; oder darüber verkauft werden könnte, diesclDe bey 'der
dritten auch unter dem Schähungswerthe hintan gegeben werden würde.

., Übrigens stehe den Kauftui'ilgcn frey, die dicßfälligen Licitationsbcdingniffe und
dle Schätzung zu den gewöhnlichen Amtästunden in, der dicßlandrechttichcn Registratur
einzusehen, und Ab,chrlften davon zu verlangen. Laibaä) am i5 . I u l y »620.

Anmerkung . Auch bey der zweyten Feilbiethung ist Niemand erschienen.



Aemtliche Verlautbarungen.
7.. 121,. ^ V V I 8 0. 5 ^ . 63i5.

l^viziani i i sonäa I's. V. naila (üiua (^iiizo^^ina doli'l38l̂ oii8lc)nc: di ^Ili5l,l)r ĉ na-

ssnacl. eori ûc?8Q clie t,n1a l'unciu 8»^ (1o!î s)l-̂ ^0 ai ini^liur (.>lloi'onl,6 ^er 80I0
^80 6i l̂ l)!>i ie<i cli c»56 iirl̂ anc? ̂  i l ln^u .1 8ueoiicl̂  cleilll enndixiuni <1'î oänl.0)
0ä^n8il)ili noila 5^>c;6iuii'!i Na^'l>!,al.nui6 ^Is 80Ü^ oi'<3 l^ ^ilicio.

Dali' Im^. ^0^. ^»^i^i-iUo 1'ai. Neon. ,
' I K I ^ s ^ , i i «.si 27 3c?noi^)ia i823.

^ ^ 0 ^ 1 0 ?^Z<^01'lXs ^o^ilo ä' I^Iir6nf6i5,

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,199. (K d i c t. Z . 108s).

(,) Hon dcm Bezirksgerichte des herzogthums Gottschee wird hiemit jederman kund
gemacht: Es scy übcr Anlangen des Iob^nn Michitsch von Gottschee, rridcr Anton
^clicin von cdcnda, punc 0 schuldigcn 5 i ft. 21 tr. und 6 fl. 29 kr. Cxccutionstostcn, in
die öffentliche Versteigerung seincs cigcnchümlichen mi l Pfandrecht belegten, auf 400 ft.
gerichtlich gcschähten Realvcrmögenö gewilligt. Zur Abhaltung dieser Versteigerung
werden 5 Termine, und z^c»r l'er 26. Octoder, der 28. Norember und der 22. Dcccm»
der l. I . , jedes Mahl Vonni.c.^H von 9 bis 12 Uhr in Loco oer Realität zu Gottschee
nnt dcm B.'i's.itze fcstqescl!t, daß wcnn dieses Realrcrmögcn wclcr bei) der ersten noch
zweyten Verstci^e.un^ u»n der. Schätzungswerte oder darüber an Mann gebracht werden
l'onncc, solches bey der dritten auch unter demselben d'ntan g?acben werden würde.

V^omit die Kaufölicb^dcr gegen dem zum zahlreichen Erscheinen vorgeladen wer»
den, das; die in dcn gewöhnlichen Amtsstunden bey die-
sem Gerichte cingcschen werden können.

Bezirksgericht dts Her^oqthui^is Gottschee den ,2. September HÜ20.

Z. 1207. Fulblcthungs-Edlcr . (1)
Von dem Bez. Gerichte derHtaatshcrrschaft Veldcs wird hiermit bckanntge-

macht: Es sc:? auf'Ansuchen des Lor^ z^rctnervonNet Hlcsch, «'ls gesetzlichen Vertre-
ter seiner Ehegattinn Margarctha gcbornen Ausscnlg, in dlc exccutlve Verstei-
gerung der dcm Anton Tarkar achörigen, zu Zellach sub H. 3!ro. 22 lugenden/
der Staatshcrrschaft Vcldcs ü,b Nect. Nro. 278 zinsbaren, auf 106s) ft. ^ kr.
M M . geschätzten G^nzhübe ncbst >wey Pferden, drey 5iühen und zwey Schweinen,
wegen schuldigen 35o ft. l iW. M M . sammt Zmscn und Unkosten, gcwüliget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Ver^eigerungsragsatzungen, und zwar
die erste auf den 29. Octobcv, die zweyte auf den 27. November und die dritte
auf den 29. December iÜ23, jederzeit um 9 Uhr früh im Dorfe Zellach mlt dem
Beysatze angeordnet, daß wenn diese Ganzhube sammt den Pferden, Kühen und
Schweinen bey der ersten und zweyten Tagsatzung um den Schatzungswerth oder
darüber nicht an Mann gebracht werden könnte, selbe beyder dritten auch unter
der Schätzung hintan gegeben werden sollen.
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M Wouon die Kauflustigen durch die Edicte und die intabulirten Gläubiger
dm'ch die Rubriken mit dem Anhange verständiget, werden, daß d;c dießfallige
Schätzung und Licitationsbcdingmsse täglich in dieser Genchtskanzley cuigtschen

- werden können.
Bezirksgericht Staatsherrschaft Veldes den 20. August iL-25.

' . . ,2,3. ' (<) ^ ^
Es wird hicmit öffentlich bekannt gemacht, daß am 29. Octobcr l. I . , von ^ruy

anaefangcn, auf dem Gute Wildeneg- bey Moräutsch veMiedencs Mobilare, näbmuch
hau^-und andere Ginrichtung, das ist: mehrere Gattungen Scsscl, kleine Tische und Spcis-
tlsche, Klcidertästen, Bcttstä'tte, Brctcr von hartem und wcichemholz, alte Gewehre, Schlös-
ser un) Zcnst.rb ftblägc, dann Flachs« und hanfhaar, Gctrcid, edles heu und gutes

' S t r o h ; an Hornvieh: Kühe, alte und jungc Ockfen, 5talbinnen und Ocbscln :c. :c. vc'.,
stcigcrunqsweift gegen gleich bare Bezahlung aus frcycr Hand verkauft werden; daher
die Kauflustigen von l e'n Eigenthümer eingeladen werden, an diesem Taae auf dem
Gutc WUdencssg zu ers d.in.n oder auch früher über einen oder dcn an^'cr: Art.kcl sichGrkun-
digung das l̂dst ^ verftdaffcn. > ^

Z . 1214. Unterricht im Clavierspiclen. (l)
T en Aufforderungen mehrerer (? . 1'.) Musikfreunde zu entsprechen, mackt

Unterzeichnete hiermit bekannt, daß sie mit Anfang November d . I . angefangen,
für Mädchen, und zwar drey und dreyen zugleich, n-öchcntlich ein^n dreysiundl-
genUnterricht im Clavicrlviclcn ertheilen wird. DesNahern wegen beliebe man sich
in der alten Marktgaffe Nro.. 21 im i . Sroclc zu erkundigen.

Fr i ,eder ike Benesch.

Z. I2 i5. Ut.terricht im Vll.'llnsplclen. < ( i )
Ich mache hiermit bekannt, daß dcr Un tc r r i ^c in memer Violinschule mit

Anfang November beginnt, und ersuche alle diejenigen, weichc daran Theil zu
nehmen wünschen, sich bey mir zu mclden. I 0 sep h B e n e sch,

CoinpositelU'.

Z. 1204. N a c h r i c h t . (l)
Es wird auf eine große Werbbezirkshcrrjchaft in Steyer einVerwalter gesucht;

"wcr sick dazu geeignet findet und angestellt zu werden wünscht, beliebe sich beym
Herrn D r . NcpeschU) in' Laibach anzumelden.

Laibach den 11. October 1,823.

^"Z»"Vic)4. N a c h r i c h t . (2)
Da mit dcr Grzeuqunq aller Gattungen Zuckerbacköreyen, gezierten Torten, (sülzen, .

und Figurcn lc. :c., das haus des Unterzeichneten schon über 4« Jahre sich zur allgemei-
nen .̂ .uf ledcnheit beschäftiget, so Macht der Unterzeichnete die gehorsamste Anzeige, daß
bey ihm noch ferncrs alls Gattungen Torten^ ^ u l M v Figuren aus Tragant, und son-
stige sV'in! ^u.kcrbäckereyen u^n sehr billige Preisezu baden stn^; nu.r wird gebethen, ge'zierre
Torten.,- sülzen und Figuren einige Zeit voc d^n Gebrauche zu bestellen, damit.man
stets in dec Lage seon lvic), jederzeit mit, frischer Wa.lre, wie dis nUn, zu bedienen. Ienc von
dem "..nde, welche stch seiner W,vire bedienen wollen, werden gebethen, sich in volto«
freycn V.lcfen an ihn zu verwenden.

La^bach dcn ä. Oclober iä2Z. V m a n u c l G l ä s e r ,
Z» Sollcitator deZ bcrri, Doctor Ncpeschih ttnd Zuckerbäcker,

wohnhaft in der Hcrrngasse Nr . 2oti zu cbeî er Erde.


